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zu dieser. AuSZeiChnung 
kommt, erzählt Stanke. "Mit 
der Ausstellung wollen wir et­
was Licht m dieses Dunkel 
bringen." 

Ausstellung eingellossen. 
,,92 Prozent von 300 Befrag­

ten gaben an, zu spielen", lautet 
nur ein Ergebnis von vielen, das 
spielerisch zusammen mit vie-
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Landkreis. Die Messstelle an 
der Ils unterhalb der ehemali­
gen Sonderabfalldeponie 
"Münchehagen" ist abgebaut 
worden. Nach Angaben d~s 
Landesamtes für Natur, Um­
welt und Verbraucherschutz 
NRW (LANUV) hat sich das 
Analyseprogramrn geändert. 

Das bestätigt auch Martin 
Franke, Bürgermeister der Stadt 
Rehburg-Loccum. Der Mess­
kasten in dem Gewässerverlauf 
würde nur noch ungenaue Er­
gebnisse bezüglich der Sedi­
mente .liefern. "Das Wasser ist 
nicht tief genug. Eigentlich soll 
das Wasser darüber strömen 
und die Sedimente zur Unter­
suchung an dem Kasten hän­
genbleiben"', erklärt Franke. 

Das sei nicht mehr der Fall. 
"Die alte Messmethode taugt 
nicht mehr." 

Dass diese Station in der Ils 
nicht mehr erfolgreich arbeitet, 
weiß Franke nach eigenen An­
gab~n seit Mai. Der Gesprächs­
kreis ("MÜfichehagen-Aus­
schuss") habe der Niedersächsi­
schen Gesellschaft zur Endabla~ 
.gerung von Sonderabfällen 
(NGS) aufgetragen, "dass sie 
sich Gedanken um Alternati­
ven" machen soll. Die NGS be­
rät Niedersachsens Unterneh­
men in Handel, Gewerbe und 
Industrie in Fragen der Sonder­
abfallentsorgung. Nach Anga­
ben Fnmkes überwacht diese 
Gesellschaft mit SItz in Hannoc 
ver die Sonderabfalldeponie 
"Münchehagen". 

S'eitdem habe sich der Ge­

team alle :m:gerspiele ausgegra­
ben, was nicht immer leicht 
war. So gibt es für jede Genera­
tion etwas zu entdecken. Klassi­
ker wie "Scotland Yard" (1983) 

eine mögliche Dioxin-Belas­
twig feststellt: 

Franke: "Das ist ein Thema, 
bei dem wir sehr aufmerksam 
sind. Aber. die Erfahrung mit 
den Verantwortlichen der NGS 
stimmt uns zuversichtlich, dass 
wir bald eine neue Beprobungs­
methode finden." 

Auf dem Areal der Deponie 
wurden von 1968 bis 1983 Ab­
fälle und Sonderabfälle gelagert. 
Sie liegt auf dem Gebiet der 
Stadt Rehburg-Loccum, direkt 
an der Grenze zu Nordrhein­

s. 

Unsere Kunden legen Wert 
auf eine sehr persönliche und 
kompetente .Beratung und 
individuellen Service. Vor und 
auch nach dem Kauf. Und weil -. 
unsere Kunden schließlich ihr 
Geld nic~t zum Fenster hinaus­
werfen wollen. auch auf den . 

lJle AUSStellung 1st OlenStags 
bis sonntags von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. Zusätzlich gibt es eini­
ge besondere Programmpunk­
te. Am 8. September. dem bun­

sprächskreis, in dem auch Ver- Westfalen. Seit Beendigung der 

treter von Anrainer-Kommu- Sonderabfallablagerung 1983 


. nen sitzen, nicht mehr getrof- wUrden auf dem Gelände Maß­

fen. Im September kommt das nahmen zur Erkundung des 

Gremium das nächste Mal zu- Gefährdungspotenzials der ab­

samInen. Dann soll die Frage gelagerten Stoffe für die Um­

beantwortet sein, welche Mess-welt und die Anwohner sowie 

methode stattdessen in.zukunft - Maßnahmen zUr Sicherung der 


Deponie durchgeführt. 
In einem unifangreichen Un­

tersuchungsprogramm wurde 
festgestellt, dass Stoffe über den 
Grundwasserpfad in das Depo­
nieumfeld gelangten. Darüber 
hinaus entwichen die. im Depo­
niekörper entstehenden Gase in 
die Atmosphäre. Es bestand ei­
ne Gefährdung von Mensch 
und Umwelt. Im Juni 1997 legte 
die niedersächsische Landesre­
gierung den Umfang der Siche­
rung der Altlast "Müncheha­
gen" fest. 

. ~ Das komplette Programm 
und weitere Infos gibt es im in­
ternet auf ausgezeichnetespie­
le.org. . 

Das Land Niedersachsen hat 
,die Abwicklung der Nachsorge 
im Rahmen eines Geschäftsbe­
sorgungsvertrages der NGS 
übertragen. Neben der In­
standhaltung der technischen 
Betriebseinrichtungen ist es 
vorrangige Aufgabe der Nach­
sorge, die Wirksamkeit und 
Funktionsfahigkeit der Siehe­
rungshauwerke zu kontrollie­
ren. Dies geschieht durch ein 
umfangreiches Monitoring­
programm. 

Nach Angaben des LANUV 
wird weiterhin die Wasserqua­
lität der Ils überwacht. "Nun 
liegt der Schwerpunkt auf der 
langfristigen Überwachung der 
Dioxinbelastung im sogenann­
ten schwebstoffbürtigen Sedi­
ment der I1s", heißt es in einer 
Pressemitteilung. 

Im :;>acnsennager KalnaUS au 
dem Programm. 

~ Das Blechbllserensemt 
der Ratsband Stadthagen im( 
die Brass Band Ecuador musi 
zieren am Sonnabend, 10. Au­
gust, 19 Uhr, in der St.-Nikola 
Kirche iri Hagenburg. 

Luca Hänni: 
"Living the Dream" Tour 20l 

Freitag, 11.10.2013 119 Uhr . 
Capitol;Hannover 
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Sachsenhagen. Hannelore 
und Horst Leder, Schlesien­
straße 15, feiern ihre goldenE 
Hochzeit. 

'Der Aufrechte unter den BekloppteI 

Dietmar Wischmeyer tritt am 22:August in Steinhude auf 

Steinhude. Dietmar Wisch­
meyer will Selbstvertrauen bei 
den Schaumburgern schaffen ­
dafür soll ein Blick auf die Be­
scheuerten ringsum genügen. 
Am Donnerstag, 22. August, ist 
der Satiriker im Festzeit an den 
Strandterrassen in Steinhude zu 
Gast. 

T ____1..~ __ ~~_ ""'" TTL_ 1._ 

Orten. "Sie treten auf in Ges1 
sommerlicher Nacken-Grill 
Geburtstagslyriker, Smooth 
Schlürfer oder pilgern sich d 

. Wolf nach nirgendwo. Hat m 
dieses Panoptikum des bund 
deutschen Irrsinns in seil 
ganzen Weite durcbmessl 
hält man ·sich selbst leicht 


